
Anforderungen im Nebenfach Physik

Im Nebenfach Physik stehen Ihnen zwei verschiedene Studienrichtungen zur Auswahl 

• Experimentalphysik

• Theoretische Physik.

Darin vorgegebene Pflichtveranstaltungen werden entsprechend Ihrer Interessen durch weitere 
Veranstaltungen aus dem Angebot der Fakultät der Physik, z.B. Astronomie/Astrophysik ergänzt.  
Insgesamt müssen im Nebenfach Physik in der Bachelorphase Veranstaltungen im Umfang von mind. 36 CP 
(davon mind. 27 CP benotet) erfolgreich absolviert werden, in der Masterphase Veranstaltungen im Umfang 
von mind. 18 CP (davon mind. 14 CP benotet). 

BACHELORPHASE: 

1) RICHTUNG EXPERIMENTALPHYSIK

• Physik I (7 CP)

• Physik II (7 CP)

• Physik III, erstreckt sich über 2 Semester (14 CP)

• Weitere weiterführende Veranstaltungen der Physik nach Wahl, z.B.
Grundpraktikum (im Umfang von 4-8 CP), Grundlagen der Astronomie (7 CP), Computational
Physics I (4 CP), etc.

II) RICHTUNG THEORETISCHE PHYSIK

• Physik I (7 CP)

• Klassische Theoretische Physik, erstreckt sich über 2 Semester (14 CP)

• Einführung Quantenmechanik und Statistik (6 CP)

• Weitere weiterführende Veranstaltungen der Physik nach Wahl, z.B.
Physik II (7 CP), Grundpraktikum (im Umfang von 4 CP), Grundlagen der Astronomie (7 CP),
Computational Physics I (4 CP), etc.

MASTERPHASE: 

Es werden im Vorlesungsverzeichnis der Fakultät für Physik und Astronomie Wahlpflichtmodule zur 
Experimental- und Theoretischen Physik angeboten. Die Abstimmung der Wahl der Lehrveranstaltungen 
erfolgt, solange diese nicht formal vorgegeben werden, in Abstimmung mit der Studienfachberatung 
Mathematik oder Physik. Es soll die Studienrichtung aus der Bachelorphase fortgeführt werden. Ein Wechsel 
darf nur in Rücksprache mit der Studienfachberatung Mathematik oder Physik erfolgen.  




